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BASICS
14. November 2025
9.00 – 11.45 Uhr
Online

SGB V – Krankenversicherungsrecht  
PRO
14. November 2025
12.30 – 15.15 Uhr
Online

Georg Legde
Vorsitzender Richter am Landessozialgericht 
 

Online-Vortrag LIVE: 

SGB V – Krankenversicherungsrecht BASICS
Live-Übertragung:	 14. November 2025, 9.00 – 11.45 Uhr 
	 (inkl. 15 Min. Pause)
Nr.:	 04257137

SGB V – Krankenversicherungsrecht PRO
Live-Übertragung:	 14. November 2025, 12.30 – 15.15 Uhr	
	 (inkl. 15 Min. Pause)
Nr.:	 04257138

Zeitstunden:	� je 2,5 – mit Bescheinigung  
nach § 15 Abs. 2 FAO

Kostenbeitrag:	 je 135,– € (USt.-befreit)  
Ermäßigt:	 je 115,– € (USt.-befreit)

für Mitglieder der kooperierenden 
Rechtsanwaltskammern

Anmeldung über die DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?	   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Diese und weitere  
Fortbildungen  
aus dem Fachinstitut
finden Sie hier

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge und Seminare LIVE werden damit wie Präsenzver-
anstaltungen anerkannt und können für die gesamten 15 
Zeitstunden genutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Diese eLearning-Angebote sind Bestandteil 
von FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE



eLearning Center 

DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E. V.

4.	 Geldleistungen der GKV, insb. Krankengeld
5.	 Andere wichtige Leistungen der GKV
6.	� Sanktionen: Ruhen und Entfallen des 

Leistungsanspruchs  
7.	� Der praktische Fall: Kostenerstattungsanspruch bei 

Ablehnung einer medizinischen Leistung
8.	 Der praktische Fall: Streit ums Krankengeld
9.	� Der praktische Fall: Streit um die Mitgliedschaft 

als freiwillig Versicherter und die Höhe des 
Krankenkassenbeitrags 

10.	� Wie umgehen mit den Krankenkassen? Das 
Verwaltungsverfahren in der GKV

11.	� Ein zentraler Mitspieler: Der Medizinische Dienst 
und seine Gutachten 

12.	� Besonderheiten des sozialgerichtlichen 
Klageverfahrens bei GKV-Streitigkeiten 

SGB V – Krankenversicherungsrecht PRO 
12.30 – 15.15 Uhrr
Im Veranstaltungsteil „Pro“ werden anhand aktueller Ent-
scheidungen, insbesondere des Bundessozialgerichts, prak-
tisch bedeutsame Fallgestaltungen vertiefter behandelt. 
Umfassend erörtert wird die Überprüfung der Schlüssigkeit 
sozialmedizinischer Gutachten sowohl des Medizinischen 
Dienstes der Krankenversicherung als auch gerichtlicher 
Sachverständiger, die häufig eine prozessentscheidende 
Rolle spielen. Den Teilnehmern werden die wichtigsten und 
erfolgversprechendsten prozessualen Reaktionsmöglich-
keiten erläutert. Hierbei wird näher auf Besonderheiten des 
sozialgerichtlichen Verfahrens in Rechtsstreitigkeiten mit 
Krankenkassen eingegangen.

Arbeitsprogramm

1.	� Praktische Fälle auf der Grundlage aktueller 
Rechtsprechung des BSG und verschiedener LSG
a)	� Behandlung mit außervertraglichen 

Heilmethoden, insb. in Notstandssituationen
b)	� Neue Rechtsprechung des 3. Senats zum 

Hilfsmittelrecht 

Referent

Georg Legde, Vorsitzender Richter am  
Landessozialgericht

Inhalt

Die gesetzliche Krankenversicherung (GKV) schützt rund 90 
Prozent der Bevölkerung vor dem Risiko der Krankheit und 
bietet gleichzeitig mit dem Krankengeld eine der zentralen 
Lohnersatzleistungen. Streitigkeiten mit der Krankenkasse 
sind daher in der anwaltlichen Beratung häufig ein Thema, 
gerade auch im Zusammenhang mit arbeitsrechtlichen Fra-
gestellungen. Dabei wird das SGB V wegen der Vielzahl der 
Akteure (Krankenkassen, Ärzte, Krankenhäuser, Kassenärz-
tliche Vereinigungen, Gemeinsamer Bundesausschuss…) 
und des sich ständig ändernden Rechts allerdings oft als 
schwieriges Rechtsgebiet empfunden.  
Die Teilnehmer beider Veranstaltungsteile erhalten eine Ar-
beitsunterlage mit konkreten Handlungsanleitungen.

SGB V – Krankenversicherungsrecht BASICS 
9.00 – 11.45 Uhr
Der Veranstaltungsteil „Basics“ zielt darauf ab, zunächst 
grundlegende Strukturprinzipien der GKV verständlich zu 
machen und sodann einen Überblick über die wichtigsten 
Leistungsarten zu geben. Dabei stehen Kostenerstattungs-
ansprüche für Leistungen, welche die Krankenkasse nicht 
erbringen will, Fragen des Krankengeldrechts und der Bei-
tragszahlungspflicht der Versicherten im Mittelpunkt. An 
konkreten Fallbeispielen aus der Praxis wird eine effektive 
Mandatsbearbeitung – von der Antragstellung bis zum Kla-
geverfahren – aufgezeigt. Zum Schluss erfolgt eine kurze 
Übersicht über die Vergütung krankenversicherungsrecht-
licher Mandate.

Arbeitsprogramm

1.	� Wie funktioniert das? – Grundlegende 
Informationen zur GKV in aller Kürze

2.	 Versicherungsschutz und Beitragszahlungspflicht
3.	� Die wichtigsten medizinischen Leistungen der GKV 

(ambulante und stationäre Krankenbehandlung, 
Heil- und Hilfsmittel, Medikamente…)  

c)	� Behandlungsanspruch bei bariatrischer OP, 
Liposuktion  

d)	� Probleme der Kostenerstattung im 
Zusammenhang mit Krankenhausbehandlung in 
Privatkliniken

e)	� Neue Fälle zum Krankengeld, u.a. Dauer 
des Krankengeldanspruchs bei „derselben 
Krankheit“

f)	� Versichert? Probleme der Auffang- und 
Anschlussversicherung, Krankenversicherung 
der Rentner

g)	� Beitragsrecht: u.a. Beitragshöhe bei 
Selbständigen

h)	� Rehabilitation: Anspruchsvoraussetzungen, 
Zuständigkeit 

2.	� Effektive anwaltliche Tätigkeit im 
Verwaltungsverfahren der Krankenkassen: 
a)	� Amtsermittlungspflicht und 

Beibringungsgrundsatz 
b)	� Überprüfung von Gutachten des Medizinischen 

Dienstes 
c)	� Taktische Tipps in besonderen 

Verfahrenssituationen
3.	� Effektive anwaltliche Tätigkeit im sozialgericht-

lichen Verfahren: 
a)	� Tipps für eine aktive Prozessführung; wann 

kann, wann muss ich reagieren?
b)	� Wann lohnt sich ein Antrag auf einstweiligen 

Rechtsschutz?
c)	� Beweisanträge und ihre Bedeutung  

(insb. § 109 SGG)
d)	� Bewertung und Kritik gerichtlicher 

Sachverständigengutachten; worauf hören 
Richter? 

e)	� Nichtzulassungsbeschwerde zum BSG: 
Voraussetzungen und Chancen


